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LIEBE GEMEINDEBÜRGERINNEN 
UND GEMEINDEBÜRGER!

Zuallererst möchte ich auf unsere Kinderzeitung, deren ers-
te Ausgabe wir heute in den Händen halten dürfen, zu spre-

chen kommen und mich ganz besonders bei unseren fleißigen 
Nachwuchsreporter:innen für das großartige Ergebnis und ihre 
tolle Arbeit bedanken. Ich finde, das Ergebnis kann sich mehr 
als sehen lassen. Weiter so!
Außerdem möchte ich die Gelegenheit nutzen, um Ihnen unseren 
neuen Gemeindemitarbeiter Ing. Franz Pilch vorzustellen und ihn 
an dieser Stelle herzlich in unserem Team willkommen heißen. 
Franz Pilch war mehr als 20 Jahre im Gemeinderat, davon über 
sieben Jahre als Vizebürgermeister von Wagna aktiv und ist vielen 
von Ihnen somit bestimmt kein Unbekannter. Zugunsten seiner 
Arbeit im Marktgemeindeamt hat er seine politische Funktion 
nun zurückgelegt und mit Anfang Februar seine neue Aufgabe 
in unserem Gemeindeamt begonnen. Ich freue mich sehr, dass 
wir mit Franz einen engagierten und kompetenten Mitarbeiter in 

unserem Team wissen, der die wich-
tige Archiv- und Erinnerungsarbeit 
mit viel Herzblut übernehmen wird. 
Wie Sie nebenstehend lesen können, 
haben wir einiges in Sachen Gedenk-
arbeit geplant und wollen heuer unter 
anderem mit der Revitalisierung der 
ehemaligen Lagerbaracke, die sich am 
Gelände des Römerdorfes befindet, 
starten. Die Baracke soll künftig ein 
kleines Museum beheimaten und als 
Veranstaltungsort für bildungspoliti-
sche Diskussionen genutzt werden. 
Eine kritische Auseinandersetzung 
mit unserer eigenen Geschichte ist mir 
ein persönliches Anliegen, weil ich der 
Ansicht bin, dass wir unseren nach-
kommenden Generationen gegenüber 

eine bildungspolitische Verantwortung zu erfüllen haben und 
den Generationen vor uns schuldig sind, ihr Gedenken zu wahren 
und ihnen eine Stimme zu geben, um nicht in Vergessenheit zu 
geraten. Der Historiker und Schriftsteller Heimo Halbrainer hat in 
seinem Werk „Wenn die Saat einmal aufgegangen, ...“, in dem er 
letzte bewegende Briefe von steirischen Widerstandskämpfern 
aus Todeszellen und Konzentrationslagern an ihre Liebsten sam-
melt, einen beeindruckenden Weg gefunden, um den Menschen 
eine Stimme zu geben. Es freut mich daher sehr, dass wir im Zuge 
unseres Kulturfrühlings eine Lesung aus dem Buch – noch dazu 
in der einzigartigen Atmosphäre des Römersteinbruchs in Aflenz 
– hören werden. Auch sonst wartet unser Kulturfrühling übrigens 
mit vielen Highlights für Groß und Klein auf. Näheres können Sie 
dieser Ausgabe unserer Gemeindezeitung entnehmen.

Alles Liebe,
Ihr Bürgermeister

Peter Stradner
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Die Kreislaufwirtschaft ist ein Modell der Produktion und des Verbrauchs, bei 
dem bestehende Materialien und Produkte so lange wie möglich wieder-

verwendet, repariert, aufgearbeitet und recycelt werden. Auf diese Weise wird 
der Lebenszyklus der Produkte verlängert. Von einer Kreislaufwirtschaft ver-
spricht man sich eine deutliche Entlastung der Umwelt, aber auch wirtschaft-
liche Vorteile. Wenn wir von der „Nehmen-herstellen-wegwerfen“-Wirtschaft 
sprechen, meinen wir unseren derzeitigen Umgang mit Ressourcen: Dieses Mo-
dell ist die Grundlage der linearen Wirtschaft, in der Rohstoffe gesammelt, in 
Produkte umgewandelt, nur kurz verwendet und dann weggeworfen werden. 
Nehmen-Herstellen-Abfall. Aus diesem Grund bedrohen heute alle Arten von 
Abfällen unsere Ökosysteme: Kunststoffabfälle, Textilabfälle, Lebensmittelab-
fälle, Elektronikabfälle, Bauabfälle, um nur einige zu nennen. Auch Wasser und 
Land werden in diesem Prozess in Mitleidenschaft gezogen, was zu einem star-
ken Verlust an Lebensraum und Artenvielfalt führt. Alles in allem verbrauchen 
wir bereits 75 % mehr Ressourcen, als die Erde auf Dauer verkraften kann. Wir 
müssen lernen, Dingen, die wir besitzen, wieder einen Wert zu geben. 

Aus alt mach neu! Das Prinzip kennst du vielleicht noch von früher, als du ein 
Kind warst. So wurde aus alten Klopapierrollen ein Fernglas oder aus alten 
Plastikbechern und Schnur ein Telefon gebastelt. Beim Upcycling werden ge-
brauchte Gegenstände und Müll bzw. Abfall in neue Produkte verwandelt und 
somit wiederverwendet. Wir können aus alten Obst- und Weinkisten ein neues 
Regal bauen, aus alten Holzpaletten ein neues Bett herstellen, aus alten Stoffen 
neue Kissen machen und vieles mehr.
Wähle dein Haushaltsgerät sorgfältig aus: Waschmaschine, Kühlschrank und 
Geschirrspüler belasten die Umwelt während ihres gesamten Lebenszyklus.
Drehe den Wasserhahn zu:  Wassersparen hilft Energie zu sparen und die Koh-
lenstoffverschmutzung zu verringern. Allein, wenn du beim Zähneputzen den 
Wasserhahn zudrehst, sparst du bis zu 24 Liter Wasser pro Tag.
Recycle Lebensmittelabfälle: Lebensmittelabfälle enthalten wertvolle Nährstof-
fe, lege dir einen eigenen Komposthaufen an.
Plastik weitergeben: Hilf, nachhaltige Alternativen für Einwegplastik zu finden, 
kaufe mit eigenen Behältern ein: In vielen Städten gibt es inzwischen Spezial-
geschäfte, und immer mehr Supermarktketten bieten ihre Produkte so an.
Nimm deinen eigenen Becher mit: Rund 300 Mio. Einwegbecher landen jährlich 
in ganz Österreich im Müll – das entspricht fast 800.000 Einwegbechern täg-
lich und umgerechnet 2.500 Tonnen Müll pro Jahr.
Gib dein Wissen weiter: Erzähle deiner Familie, Freunden und Nachbarn, warum 
die Kreislaufwirtschaft so wichtig ist und was du tust, um sie zu unterstützen.

Wir haben Macht über unser Handeln und unsere Entscheidungen!

Die Kreislaufwirtschaft braucht die Beteiligung aller, auf allen Ebenen. In dem 
Maße, wie sich die Politik ändert, Systeme umgestaltet und Systeme eingeführt 
werden, können wir diese Veränderungen unterstützen und ihnen zum Erfolg 
verhelfen. Wir alle spielen eine Rolle!

Ihr Vize-Bürgermeister Ferdinand Weber

www.wagna.at

gemeinde@wagna.at

facebook.com/marktgemeindewagna

instagram.com/marktgemeindewagna

twitter.com/mgwagna

WhatsApp: 0664 88435990

DIE MARKTGEMEINDE WAGNA IST 
FÜR SIE DIGITAL ERREICHBAR!
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Marktplatz 4, 8435 Wagna. Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Peter Stradner. 

Redaktion: Elisabeth Klapsch. Layout: Alex Haring. Sofern nicht anders angegeben 
sind alle Bilder honorarfrei beigestellt. Foto Titelseite: Fotofreunde Leibnitz. 
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WAS IST 
KREISLAUFWIRTSCHAFT ?

Vizebgm. Ferdinand WEBER

Unsere Marktgemeinde Wagna blickt 
auf eine einzigartige Geschichte zurück. 
Die Aufarbeitung der Geschichte, kritische 
Auseinandersetzung und Gedenkarbeit 
ist uns daher ein großes Anliegen.

Bürgermeister
Peter STRADNER

Die Marktgemeinde Wagna verbindet mit der ehemaligen Lager-
stadt und der einstigen KZ Mauthausen-Außenstelle in Aflenz an 

der Sulm eine außergewöhnliche Geschichte, die sie nicht vergessen, 
sondern bewusst erzählen möchte. Mit der Flavia Solva Ausgrabungs-
stätte in Wagna, dem Römersteinbruch und dem Wächterhaus in Af-
lenz, dem Italienischen Friedhof in Leitring und der letzten noch erhal-
tenen Lagerbaracke beim Römerdorf beheimatet die Marktgemeinde 
Wagna mehrere sehenswerte Erinnerungsorte, die dazu genutzt wer-
den, wichtige bildungspolitische und historische Aufklärungsarbeit 
zu leisten. Die Lagerbaracke im Römerdorf soll aus diesem Grund nun 
revitalisiert und als ein Ort der politischen Diskussion genutzt werden. 
Das Gebäude ist kürzlich in den Besitz unserer Marktgemeinde ge-
langt. Mit der Sanierung soll noch im Laufe des heurigen Jahres begon-
nen werden. Es ist zudem geplant, dass die Lagerbaracke ein kleines 
Museum beheimaten wird. Aus diesem Anlass ist die Marktgemeinde 
Wagna auf der Suche nach alten Unterlagen oder Aufnahmen, die die 
Geschichte und Entwicklung unserer Marktgemeinde dokumentie-
ren. Sollten Sie interessante Dokumente für unsere Geschichtsauf-
arbeitung haben und uns diese für unser Archiv zur Verfügung stellen 
wollen, können Sie sich gerne jederzeit bei uns melden. Unser neuer 
Mitarbeiter Ing. Franz Pilch, der sich mit großem Engagement und viel 
Herzblut um unsere Erinnerungsarbeit und das Projekt der Revitalisie-
rung der Lagerbaracke kümmern wird, freut sich von Ihnen zu hören.  

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung! 

DANKE FÜR IHRE HILFE! Frau Muhri aus Wagna hat uns 
aus ihrem Privatarchiv interessantes Bildmaterial und 
Unterlagen zur Verfügung gestellt. Ein herzliches Danke-
schön für die Unterstützung! Als kleine Aufmerksamkeit 
hat ihr Ing. Franz Pilch bei der Rückgabe der Dokumente 
einen Gemeindehonig überreicht.

Haben Sie etwas für unser Archiv? 
Ing. Franz Pilch freut sich über Ihre Kontaktaufnahme: 

franz.pilch@wagna.at, T 0664 8250005

ERINNERUNGS-
ARBEIT LIEGT 
UNS AM HERZEN!
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MARKTPLATZ IN 
FRANZ-TRAMPUSCH-PLATZ

UMBENANNT
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Franz Trampusch wäre am 26. Februar  
2023 89 Jahre alt geworden. In dank- 

barer Erinnerung an unseren Altbür- 
germeister und Ehrenbürger von Wag-
na wurde an jenem Sonntag die offi-
zielle Umbenennung des bisherigen 
Marktplatzes in Franz-Trampusch-Platz  
vollzogen.  „Wenn man an all das denkt,  
was Franz Trampusch getan hat, ha-
ben wir ihm enorm viel zu verdanken.  
Als kleines Zeichen der tiefen Ver-
bundenheit mit ihm, haben wir den 
einstimmigen Beschluss gefasst, den  
Marktplatz in Franz-Trampusch-Platz  
umzubenennen und ihm eine Ge- 
denktafel zu widmen“,  so Bürgermeister  
Stradner beim Festakt, bei dem auch  
Vizebürgermeister Johann Ritter,  zahl-
reiche Gemeinderät:innen, Pfarrer Mag. 
Arnold Heindler, Volkshilfe-Präsidentin 
Barbara Gross sowie die Familie von 
Franz Trampusch anwesend waren.

Im Rahmen der von unserem Kulturaus-
schuss organisierten Eventreihe wird es 

Konzerte, einen Kabarettabend, Theatervor-
stellungen, eine Lesung, öffentliche Begleitun-
gen im Römersteinbruch und auch internatio-
nale Straßenkulinarik zu erleben geben. 

Abwechslungsreiches 
Programm
So wird nicht nur die Kultband „Westwind“ 
ein Konzert spielen, sondern auch der baye-
rische Wildtierfotograf und Buchautor „Woid 
Woife“ ein Gastspiel geben. 

Fans der internationalen Straßenküche kom-
men voll auf ihre Kosten, wenn der Streetfood 
Market abermals im Römerdorf gastiert. Für 
unsere jüngsten Kulturbegeisterten gibt es 
Vorstellungen vom Grazer Kasperltheater 
und der TheaterWerkstatt Wagna zu sehen. 
Ebenfalls geführte Begleitungen durch den 
Römersteinbruch, ein Konzert des italieni-
schen Orchesters „Filarmonica Giuseppe Ver-
di“ samt Chor sowie eine Lesung aus Heimo 
Halbrainers Buch „Wenn einmal die Saat auf-
gegangen,..“ stehen auf dem bunten Kultur-
frühling-Programm.

„Ich freue mich sehr, dass wir unseren kultur-
begeisterten Bürgerinnen und Bürgern heuer 
wieder ein abwechslungsreiches Kulturfrüh-
ling-Programm bieten können. Ich denke, dass 
uns abermals gelungen ist, sehenswerte Veran-
staltungen für alle Alters- und Interessensgrup-
pen anzubieten“, freut sich Bürgermeister Peter 
Stradner über die Fortsetzung der Eventreihe.

AUFTAKT FÜR UNSEREN 
KULTURFRÜHLING '23

In der Marktgemeinde Wagna warten im April wieder viele kulturelle 
Highlights, wenn der Kulturfrühling 2.0 vonstattengeht. 
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NEU IM GEMEINDERAT

Nachdem der langjährige ÖVP-Ge-
meinderat und ehemalige Vize-

bürgermeister Franz Pilch seine Mit-
gliedschaft im Gemeinderat von Wagna 
heuer nach mehr als 20 Jahren zurückge-
legt hat, ist ihm Iris Pfeifer nachgefolgt. 
Herzlich willkommen im Gemeinderat!

„KASPERL UND DAS 
KROKODIL AN DER SULM“
KULTURSAAL WAGNA, 
15 + 16.30 UHR

KONZERT IM KULTURSAAL WAGNA, 19.30 UHR

ALEX KRISTANALEX KRISTAN
KABARETT „50 SHADES OF SCHMÄH“
MEHRZWECKHALLE WAGNA , 19.30 UHR

DURCH DEN RÖMERSTEINBRUCH 
IN AFLENZ, JEWEILS 18 UHR

LESUNG AUS HEIMO HALBRAINERS BUCH
RÖMERHÖHLE AFLENZ, 19.30 UHR

INTERNATIONALE STRASSENKULINARIK
       IM RÖMERDORF WAGNA

AUFFÜHRUNG DER THEATERWERKSTATT WAGNA
KULTURSAAL WAGNA, JEWEILS 15 UHR

CHOR & BLASORCHESTERKONZERT
RÖMERHÖHLE AFLENZ, 19 UHR

Fo
to

s: 
Th

ea
te

rW
er

ks
ta

tt
, J

os
ef

 Fü
rb

as
s, 

MG
 W

ag
na

MULTIMEDIA-PRÄSENTATION
KULTURSAAL WAGNA, 19 UHR

14. 4.
15. 4.

17. 4.

18.-20. 4.

20. 4.

21.-23. 4.

22.-23. 4.

22. 4.

16. 4.
WOID WOIFEWOID WOIFE

GRIMM’S MÄRCHENGRIMM’S MÄRCHEN
"DORNRÖSCHEN""DORNRÖSCHEN"

  „WENN   „WENN 
 EINMAL DIE SAAT  EINMAL DIE SAAT 
  AUFGEGANGEN, ...“    AUFGEGANGEN, ...“  

WESTWINDWESTWIND
   GRAZER    GRAZER 
  KASPERL  KASPERL
    THEATER    THEATER

 FILARMONICA  FILARMONICA 
GUISEPPE VERDIGUISEPPE VERDI

STREET FOOD STREET FOOD 
  MARKET  MARKET

ÖFFENTLICHE ÖFFENTLICHE 
BEGLEITUNGENBEGLEITUNGEN

Tickets für die einzelnen Veranstaltungen wird 
es demnächst im Marktgemeindeamt Wagna, 
in allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen oder auf 
www.oeticket.com zu erwerben geben. 



Der letzte erfolgreiche Ausflug im Zuge der Reihe 
führte unsere zahlreichen Teilnehmer:innen 

zum Wintersportvergnügen ins Lachtal, wo fleißig 
Ski gefahren und gerodelt wurde. 
Der nächste Ausflug steht am 20. Mai auf dem Pro-
gramm und wird uns ins Gebiet Riegersburg bringen. 
Dort können alle, die daran interessiert sind, an ei-
nem spannenden, von einem Experten koordinierten 
Orientierungslauf teilnehmen und so Kopf und Kör-
per gleichermaßen trainieren. Anschließend werden 
wir einen süßen Stopp bei der Zotter-Schokoladenfa-
brik einlegen, bevor es am späten Nachmittag wieder 
gemeinsam mit dem Bus retour nach Wagna geht. 

‚Wagna bewegt‘ ist eine Veranstaltungs-
serie, im Zuge welcher im Jahr 2023 
sechs Ausflugsangebote für Erwachse-
ne und Familien zu einem fairen Preis 
organisiert werden. Bürger:innen sollen 
durch gemeinsame Aktivitäten zu mehr 
Bewegung animiert werden.  

SPANNENDES 
THEATERERLEBNIS IN GRAZ

Im Juli geht's zum 
Rafting. Wem der 
actionreiche Wasser-
sport nicht so liegt, 
kann eine Wandertour 
unternehmen. 

02.07.2023

Hieflau
Geübte können einen 
Klettersteig begehen. 
Jene, die es gemülti-
cher mögen, genießen 
eine familienfreund-
liche Wanderroute.

23.09.2023

Hochlantsch
Hoch hinauf geht's 
auch im November,  
wenn wir beim 
Bouldern in der Halle 
die Spitze der Kletter-
wand erklimmen.

12.11.2023

Graz

Anmeldungen für alle Ausflüge und weitere Infos: bewegt@wagna.at 
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DA WAR WAS LOS!

WIR SIND WIEDER BEIM 
FRÜHJAHRSPUTZ DABEI!

Die Marktgemeinde Wagna wird sich heuer wieder 
am Steirischen Frühjahrsputz beteiligen und das 

Gemeindegebiet von Müll und Unrat befreien.

Der Aktionstag im Rahmen des 
Steirischen Frühjahrsputzes fin-

det heuer am 22. April statt. Alle sind 
eingeladen, sich daran zu beteiligen 
und somit einen wertvollen Beitrag 
zum Umweltschutz zu leisten. Ge-
meinsam macht es immerhin mehr 
Spaß, das Gemeindegebiet von acht-
los in der Natur zurückgelassenem 
Müll zu befreien. Die Ausgabe der 
Müllsäcke und Ausrüstung erfolgt 

ab 8.30 Uhr beim Bauhof der Markt-
gemeinde Wagna (Bauhofstraße 22). 
Als Dankeschön erhalten alle fleißi-
gen Sammler:innen Gutscheine für 
den Street Food Market, der an die-
sem Wochenende im Römerdorf Halt 
macht. Die Marktgemeinde Wagna 
bedankt sich schon jetzt für das En-
gagement aller Teilnehmer:innen!

Samstag, 22. April 2023 
Treffpunkt: 8.30 Uhr beim Bauhof

Am 10. Februar unternahmen zahlreiche Kinder 
aus unserer Gemeinde einen Auflug zum Kinder- 
und Jugendtheater Next Liberty in Graz.

Gemeinsam ging es mit dem Zug in unsere Landeshauptstadt. Im Kin-
der- und Jugendtheater Next Liberty erhielten die Kids nicht nur eine 

interessante Führung, sondern durften auch einen spannenden Blick hin-
ter die Kulissen werfen und sich die Aufführung von „Der Zauberer von Oz“ 
live ansehen. Der Jugend- und Sportausschuss der Marktgemeinde Wag-
na unter Obmann Dennis Buchrieser bedankt sich für das große Interesse.  

NIMM PLATZ!
Die Sitzbänke, die in der Vergangenheit 

beim Römern gedient haben, haben nun 
eine neue Verwendung gefunden.

So hat der Bauhof der Marktgemeinde Wagna die Sitz-
bänke an mehreren schönen Plätzen in unserem Ge-

meindegebiet, darunter etwa im Silberwald und in der 
Kühau, aufgestellt. Sie laden unsere Gemeindebürger:in-
nen zum Platznehmen in der freien Natur ein. Außerdem 
werden die ehemaligen Römern-Tische und Bänke in 
den Gemeinschaftsgärten unserer Gemeindehausbau-
ten eine zweite, sinnvolle Verwendung finden.

Auf den Faschingsfesten der Marktgemeinde 
Wagna und des Pensionistenvereins wurde 
ausgelassen und bei bester Stimmung gefeiert.

Am Rosenmontag lud der Pen-
sionistenverein Wagna unter 

Obfrau Josefine Bordjan in den Kul-
tursaal von Wagna zum großen 
Faschingsgnas. Zahlreiche kostü-
mierte Pensionist:innen und Freun-
de sind der Einladung gefolgt und 
haben bei Live-Musik sowie Speis 
und Trank ausgelassen das Ende 

der Faschingszeit zelebriert. Am 
Faschingsdienstag durfte sich die 
Marktgemeinde Wagna über einen 
neuen Besucherrekord beim Kinder-
faschingsfest in Leitring freuen. Bei 
traumhaftem Wetter haben sich 
Jung und Alt in der Eisschützenhalle 
sowie im Freien bei Musik, Bastelei-
en, Hüpfburg & Co ausgetobt.

NEUE AUSFLUGSREIHE 
FÜR WAGNARIANERINNEN UND WAGNARIANER

Im Mai werden wir beim Orientierungslauf 
Kopf und Körper trainieren und anschließend 
die Zotter Schokoladenfabrik besichtigen. 

Anmeldungen sind bereits per E-Mail 
an bewegt@wagna.at möglich! 

Kosten: Erwachsene 10 €, Kinder 5 € 
(für die Fahrt, zzgl. Zotter-Eintritt) 

20.05.2023

Riegersburg

Bitte beachten Sie, dass für Minderjährige seitens der 
Marktgemeinde keine Aufsichtspflicht übernommen wird. 
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Statt mit den Händen wurde zur Förderung der Fuß- und Zehen-
motorik mit den Füßen gemalt. Die Kinder lernten die Vielseitig-

keit ihrer Füße kennen, konnten diese bewusst wahrnehmen und 
erlebten, wie viel Geschick und Übung es erfordert, mit den Zehen 
einen Pinsel festzuhalten. Sie experimentierten mit Formen und 
Farben, malten Punkte, Kreise, Striche oder ein buntes Durchein-
ander und stellten fest, dass das Malen mit Füßen wirklich lustig 
sein kann und die entstandenen Bilder oft sehr erstaunlich sind.

MEIN KÖRPER UND ICH

10

In der Sonnenscheingruppe des Kindergartens 
Wagna wurde fleißig der Pinsel geschwungen. 

Ob Dschungel-, Polar- oder Verkleidungsfest mit Kinderdisco und 
Kasperltheater, der Spaß kam für die Kids des Kindergartens Leit-

ring auch dieses Jahr nicht zu kurz. Die Kinder hatten bei den Feiern 
allerhand Möglichkeiten, verschiedene Spiele auszuprobieren und 
beim Verkleidungsfest stolz ihre Faschingskostüme zu präsentieren. 

Für eine rechtzeitige Urlaubsplanung ist 
bereits jetzt die Zeit gekommen, um an die 
Sommerferien und damit verbunden eine 
eventuell notwenige Kinderbetreuung zu 
denken. Deshalb möchten wir Sie schon jetzt 
darüber informieren, dass die Marktgemein-
de Wagna auch im heurigen Sommer ein 
buntes Ferienprogramm anbieten wird. 

AUS UNSERER KINDERKRIPPE:

‚DES KÖNIGS LIEBSTES OBST‘
In der Kinderkrippe Mitterfeld hat der 

König zur gesunden Jause geladen. 

Von Kindergartenpädagogin Katharina KAISER

BUNTER FASCHING 
IM KINDERGARTEN LEITRING

So arbeitet die Marktgemeinde Wagna bereits daran, 
ein umfassendes Unterhaltungsprogramm für unse-

re Kinder auf die Beine zu stellen. In den Sommerferien 
können Schul- und Kindergartenkinder unserer Markt-
gemeinde das Programm somit wieder tageweise, je nach 
Bedarf und Interesse, in Anspruch nehmen. Unter ande-
rem werden zahlreiche Ausflüge an nahe gelegene Ziele 
unternommen, wird es Workshops zu spannenden The-
men geben und kommen sportliche Aktivitäten für die 
Kids garantiert nicht zu kurz. Üblicherweise haben wir im 
Zuge unseres Ferienprogramms mit den Kindern gerne 
Exkursionen zu heimischen Betrieben sowie zu gemein-
nützigen Organisationen unternommen, wo die Kinder 
viel Wissenswertes über die jeweiligen Unternehmen und 
deren wertvolle Arbeit hautnah erfahren konnten. Solche 
Ausflüge wollen wir auch heuer anbieten. Gerne können 
sich Betriebe, die sich angesprochen fühlen und sich vor-
stellen könnten, interessierte Kinder von ihrem Tun zu er-
zählen, bei uns melden. Generell sind wir für Vorschläge 
und Anregungen von Unterhaltungsprogrammpunkten 
jeglicher Art dankbar. Sollten Sie ein kindgerechtes Pro-
gramm anbieten können oder Ideen für ein solches ha-
ben, melden Sie sich gerne bei der Marktgemeinde Wagna. 
Sobald wir Konkretes präsentieren können und eine An-
meldung zum Ferienprogramm möglich ist, werden wir 
dies kommunizieren. Bis dahin bitten wir noch um etwas 
Geduld und danken für Ihr Verständnis!

FERIENPROGRAMM 
IST IN PLANUNG

Obwohl der Faschingsdienstag heuer in die 
Semsterferien fiel, wurde dieser im Kindergarten 
Leitring natürlich trotzdem gebührend gefeiert.

Eine Woche lang begleitete er die Kinder bei ihrem Projekt „Gesunde Jause“. 
Gemeinsam wurden Köstlichkeiten wie beispielsweise Gemüsespieße, 

Hirsebällchen, Bananendelfine und weitere gesunde Delikatessen angebo-
ten und gemeinsam zubereitet. „Wir wollen die Kinder möglichst früh an eine 
gesunde Lebensweise heranführen und sie ihnen schmackhaft machen“,  

so Kinderkrippenpädagogin Waltraud Haring.

Ansprechperson für das Ferien-
programm der Marktgemeinde Wagna: 
Anton Bauer, anton.bauer@wagna.at

SÜSSER FASCHING 
IN DER VS WAGNA
Die Schüler*innen der Volks-
schule Wagna freuten sich 
am Freitag vor dem Faschings-
dienstag sehr über die süße 
Überraschung von Bürger-
meister Peter Stradner, der 
allen Kindern einen Krapfen 
spendierte.



Am 11. Februar fand die Jahreshaupt-
versammlung der Marktmusik Wagna 
mit Neuwahl im Schloss Retzhof statt. 
Der bisherige Obmann Thomas Kicker 
wurde einstimmig in seinem Amt bestä-
tigt. Der neugewählte Vorstand und die 
gesamte Marktmusik freuen sich auf 
eine erfolgreiche Zeit und ein weiter-
hin gutes Miteinander!

Vollendung in Geschmack und Geruch, Frucht, Typizität, 
Sauberkeit und Harmonie sind die alles entscheidenden Kri-

terien, um Landessieger zu werden. Für seine Sorten Kriecherl, 
Quitte, Mispel und Himbeerbrand wurde Günter Peer bei der 
steirischen Landesbewertung 2023 der Landwirtschaftskam-
mer Steiermark mit Landessiegen ausgezeichnet. Im Rahmen 
der Überreichung der Auszeichnungen durch Kostjury-Leiter 
Georg Thünauer gratulierte auch Bürgermeister Peter Strad-
ner recht herzlich zu diesem großartigen Erfolg. Die Edelbren-
nerei Peer ist damit auch heißer Anwärter für die Prämierung 
zum Edelbrenner des Jahres 2023. Wir drücken die Daumen. 

Gleich über vier Landessiege darf sich 
Günter Peer von der Edelbrennerei Peer aus 

Leitring bei der Edelbrandprämierung 
der Landwirtschaftskammer freuen.
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Am 18. Februar fand das 
erste Preisschnapsen 

der Marktmusik Wagna 
in der Mehrzweckhalle 
statt. Zwischen den 98 

Schnapsern ging es heiß 
her beim Erschnapsen der 

Bummerl. Danke an alle 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer sowie Sponsoren 

der tollen Preise!

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
ZU VIER LANDESSIEGEN!

NEUES VON DER 
MARKTMUSIK

Hoch sollst du leben! Am 27. Februar spielte 
die Marktmusik Wagna für Hermann Pokes 
anlässlich seines runden Geburtstages mit 
einigen Märschen auf! Die Überraschung und 
Freude darüber war groß!

Am 25. Februar hielt die FF 
Hasendorf ihre diesjährige 

Wehrversammlung ab. Komman-
dant HBI Kevin Hebar durfte BR 
Friedrich Partl, ABI Anton Platz 
sowie mit HBI Dietmar Kraus 
und OBI Michael Czermak Freun-
de der FF Wagna als Ehrengäste 
begrüßen. Im vergangenen Jahr 
2022 konnte die FF Hasendorf 
eine beachtliche Statistik an den 
Tag legen. Die Kameradinnen und 
Kameraden der FF Hasendorf leis-
teten insgesamt 4.805 Stunden 
mit 47 Einsätzen, 30 Übungen so-
wie 202 sonstigen Tätigkeiten im 
Dienst der Bevölkerung der Markt-
gemeinde Wagna. 
Im Zuge der Wehrversammlung 
wurde Löschmeister Fabian Lam-
pel zum Brandmeister und Zugs-

kommandant der FF Hasendorf 
befördert. Des weiteren wurden 
drei Kameraden der FF Hasen-
dorf angelobt. Zum Abschluss der 
Wehrversammlung bedankte sich 
HBI Kevin Hebar bei der Marktge-
meinde Wagna, dem Bereichsfeu-
erwehrverband Leibnitz, dem Lan-
desfeuerwehrverband Steiermark 
sowie bei den Freunden der Feuer-
wehr Wagna und Leitring für die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit.

Kürzlich hielt auch die FF Wagna 
ihre 99. Wehrversammlung ab. 
Kommandant HBI Dietmar durf-
te  Bürgermeister Peter Stradner, 
Vizebgm. Johann Ritter, ABI An-
ton Platz, HBI Ewald Hauptmann 
von der FF Leitring sowie weitere 
zahlreich erschienene Feuewehr-

kamerad:innen begrüßen. Im ver-
gangenen Jahr wurden insgesamt 
122 Einsätze geleistet, davon 18 
Brandeinsätze, 9 Brandsicher-
heitswachen bei Veranstaltungen 
und 95 technische Einsätze. Im 
technischen Bereich standen die 
Fahrzeugbergungen, Türöffnun-
gen und Sturmeinsätze im Vorder-
grund, bilanziert die FF Wagna. 
Stolze 41 Übungen wurden abge-
halten, 39 Lehrgänge besucht und 
13 Leistungsabzeichen errungen. 
Insgesamt hat die FF Wagna somit 
5.772 Stunden für die Bevölke-
rung von Wagna geleistet.

Befördert wurden im Zuge der 
Wehrversammlung Ing. Michael 
Reicher zum OLM des Branddiens-
tes und zur SAN-Dienstbeauftrag-

tenstellvertreterin Loredana Boca. 
Die Feuerwehr-Jugend erhielt ihre 
Jahresabzeichen. Über das ÖSTA 
in Silber durften sich Michael und 
Stefan Kapaun freuen. Anschlie-
ßend wurden Urkunden für Top-
Leistungen an die Kameradinnen 
und Kameraden übergeben. Mit 
großem Dank an die Marktge-
meinde Wagna, dem Bereichsfeu-
erwehrband Leibnitz, dem Lan-
desfeuerwehrverband sowie den 
Partnerfeuerwehren Leitring und 
Hasendorf mit allen Feuerwehrka-
merad:innen für die gute Zusam-
menarbeit und geleistete Tätigkeit 
endete die 99. Wehrversammlung.
Die Marktgemeinde Wagna dankt 
unseren Feuerwehren für den 
wertvollen Einsatz zum Wohle 
unserer Bevölkerung!

Die Freiwilligen Feuerwehren von Hasendorf und Wagna hielten kürzlich ihre Jahresversammlungen 
ab und zogen dabei erfolgreiche Bilanzen. Wir danken für euren wertvollen Einsatz!

FF HASENDORF / FF WAGNA 

ERFOLGREICHE BILANZEN

FIT IN DEN S     MMER!
Die t-base Konditionsschule startet wieder mit einigen 
Kursen für Erwachsene, Kinder und Jugendliche durch.

NEU: JUGEND-FITNESS-TRAINING
für 13- bis 17-Jährige jeweils dienstags von 17 bis 17.50 Uhr  

in der Mehrzweckhalle Wagna

KINDER-FITNESS-TRAINING 
jeweils donnerstags in der Mehrzweckhalle Wagna

für 5- bis 7-Jährige von 16.30 bis 17.20 Uhr
für 8- bis 12-Jährige von 17.30 bis 18.20 Uhr 

ERWACHSENEN-TRAINING - JACKPOT FIT
dienstags um 18 oder 19 Uhr sowie donnerstags um 18.30 Uhr

Infos und Anmeldung: 
Michaela Graupner, T 0650  41 41 078,  konditionsschule@t-base.pro

konditionsschule.t-base.at

IN DER PFARRE WAGNA 
IST IMMER WAS LOS!
Die Heilige Messe findet jeden Sonntag 
um 8.45 Uhr statt. Der Pfarrgemeinderat 
freut sich über zahlreiche Besucher:innen! 

Auch heuer verlosen wir zwei Steiermark-Cards für Erwachsene. 
Senden Sie zur Teilnahme einfach bis 16. April ein Mail mit dem Betreff 

'Steiermark-Card-Gewinnspiel" an gemeinde@wagna.at.  
Wir wünschen viel Glück!

TOI TOI TOI!
STEIERMARK-CARD 

GEWINNEN!



‚ALTERN IN VIELFALT‘ 
GEHT IN DIE LETZTE RUNDE

Im Oktober fand ein Ausflug zum 
Schloss Seggau statt und im No-

vember referierte die diplomierte 
Gesundheits- und Krankenpflege-
rin sowie akademische Pflegebe-
raterin Gabriele Batruel bei einem 
Vortrag zum Thema „Sturzver-
meidung in Theorie und Praxis“. 

Ende Februar wurde weiters eine 
„Musikalische Zeitreise“ mit Sieg-
fried Bauer, Helmut Schweiger und 
Waltraud Kristandl umgesetzt. Sie 
spielten Lieder aus der Zeit von 
1930 bis 1980 und luden die Be-
sucher*innen zum Mitsingen ein. 
Zusätzlich findet einmal pro Monat 

das Erzählcafé zu unterschiedli-
chen Themen statt. Zuletzt standen 
die Herbst- und Weihnachtszeit, 
Neujahrsvorsätze und Gesundheit 
im Fokus der Gespräche. Anfang 
März waren die Omaś for Future 
zu Gast und brachten ein Quiz rund 
um das Thema Umwelt mit und ge-

stalteten damit das Thema dieses 
Erzählcafés. Bis zu Projektende 
wird übrigens eine übersichtliche 
Sammlung von Beratungs- und 
Freizeitangeboten für ältere Men-
schen in Wagna erstellt, die dann 
in der Marktgemeinde Wagna auf-
liegen wird.
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Im Rahmen des ZEBRA Projekts konnten in den letzten 
Monaten unter Beteiligung engagierter Senior*innen 
einige Aktivitäten in Wagna umgesetzt werden.

Wenn Sie Interesse an einer Teilnahme haben, wenden Sie sich bitte an Martina Frei: T 0664 88253757, martina.frei@zebra.or.at

Mit dem Technologie- und 
Gewerbepark in der Markt-

gemeinde Wagna, der auf einem 
100.000 m² großen Grundstück in 
Hasendorf neben dem Umdasch-
Gelände errichtet wird, realisiert 
der Full-Service-Entwickler für In-
dustrie- und Logistikimmobilien 
Panattoni sein erstes Projekt in 
Österreich. Die Bauarbeiten starten 
bereits im März. Die Fertigstellung 
der ersten Flächen ist noch im heu-
rigen Jahr geplant, die Gesamtfertig-
stellung soll bis zum Sommer 2024 
erfolgen. Den künftigen Mieter:in-
nen der Gewerbeflächen stehen 
dort 48.000 m² Nutzfläche sowie 
7.200 m² Büro- und Sozialfläche 
zur Verfügung. Um den bis zu 400 

möglichen Mitarbeiter:innen einen 
attraktiven Arbeitsplatz zu bieten, 
werden im Außenbereich ein Ge-
schäft, eine Busverbindung am 
Gelände sowie Stellplätze mit na-
türlicher Beschattung und E-Lade-
möglichkeiten geschaffen. 

Realisierung im Sinne einer 
nachhaltigen Gebäudenutzung
Im Sinne einer nachhaltigen und 
ressourcenschonenden Entwick-
lung wird eine Photovoltaikanlage 
installiert sowie die Dachflächen 
und die Fassade begrünt. Darüber 
hinaus wird ein Biomassekraftwerk 
als Alternative zur gängigen Hei-
zung mittels Gas auf dem Gelände 
errichtet. Panattoni setzt auf die 

lokale Wertschöpfung und vergibt 
im Zuge der Errichtung des circa 
60 Millionen Euro Projektes Aufträ-
ge an lokale Firmen mit Sitz in der 
Südsteiermark. „Wir freuen uns mit 
Panattoni einen absolut zuverläs-
sigen Partner für die Entwicklung 
unseres Gewerbe- und Industriege-
bietes gefunden zu haben. Die Zu-
sammenarbeit mit allen Beteiligten, 
allen voran mit Jürgen Winklbauer, 
dem Managing Director für Öster-
reich, war höchst professionell und 
sehr effizient. In unserer Gemeinde 
entsteht ein Technologiepark, der 
zukunftsweisend, nachhaltig, ener-
gieeffizient und grün ist, und mit Si-
cherheit die Industriebaukultur der 
Region stark beeinflussen wird. Die 

Marktgemeinde Wagna ist froh und 
stolz über diese Ansiedlung“, freut 
sich Bürgermeister Peter Stradner 
über das Projekt. „Die Steiermark 
zählt zu Österreichs bedeutends-
ten Wirtschaftsregionen und stellt 
somit für viele Betriebe einen at-
traktiven Standort dar. Jedoch sieht 
sich die Hotspot-Region auch einer 
starken Nachfrage nach hochquali-
tativen Flächen gegenüber. Mit der 
Entwicklung des Gewerbeparks in 
der Marktgemeinde Wagna reagie-
ren wir auf den Bedarf und stellen 
künftigen Nutzern moderne Flä-
chen an einem herausragenden 
Standort zur Verfügung“, kommen-
tiert Jürgen Winklbauer von Pa-
nattoni die Ansiedelung in Wagna. 

Das US-amerikanische 
Unternehmen Panattoni, 
das Niederlassungen in 
Nordamerika, Asien und 
Europa besitzt, errichtet in 
Hasendorf einen Techno-
logie- und Gewerbepark 
und fördert damit die 
lokale Wirtschaft.

Als die SV Ried im Herbst 
1991 gegen Flavia Solva mit  
3:0 den Aufstieg in die da-

malige 2. Division schaffte, war ich 
im vollen Stadion live mit dabei. 
Allerdings in Ried i.I., meiner Hei-
matstadt. Ich erinnere mich, dass 
ich mit meinen Freunden darüber 
rätselte, woher diese steirische 
Mannschaft denn eigentlich käme?  
Angeblich von irgendwo dort an 
der Grenze zu Jugoslawien?! Wir 
wussten allerdings sehr wohl, dass 
sie als spielerisch kampfstarke und 
gefürchtete Truppe galt. Also alles 
andere als ein sogenannter Jau-
sengegner war. Dass ich mit Flavia 
Solva einige Jahre später sehr viel 
mehr als Fußball verbinden würde, 
kam mir damals natürlich nicht in 
den Sinn. Dass die Lebenswege so 
verliefen, wie sie eben verliefen, hat 
oft ganz einfach viel mit Glück und 
Zufall zu tun. Dass ich mich für den 
Leitungsposten eines Bildungshau-
ses bewerben würde, schien jeden-
falls niemals auch nur im Traum 
in meiner beruflichen Lebenspla-
nung auf. Und doch kam es dann 

binnen weniger Tage so. Als dann 
die Entscheidung als neuer Direk-
tor des Hauses auf mich fiel, war ich 
zunächst einmal schockiert. In den 
Urlaubstagen vor meinem Dienst-
antritt wünschte ich mir sehnlichst, 
dass dieser Tag niemals kommen 
möge. Aber er kam eben doch und 
– ich gestehe es – es war für mich 
ein Sprung ins kalte Wasser, wie 
man sprichwörtlich so schön sagt. 
Fachlich fühlte ich mich der Auf-
gabe zwar durchaus gewachsen. 
Aber einen Betrieb mit 22 Mitarbei-
terInnen personell und wirtschaft-
lich zu führen und inhaltlich da 
und dort neu zu positionieren, war 
dann doch eine überaus große He-
rausforderung. Der Retzhof wurde 
daher schon nach kurzer Zeit nicht 
nur mein Arbeitsplatz, sondern 
weitgehend auch mein Lebens-
mittelpunkt. Denn Bildungshäuser 
laufen meistens rund um die Uhr. 
Tag für Tag, Abend für Abend und 
auch an den Wochenenden. Ohne 
dem Einverständnis meiner lieben 
Gattin wäre es mir auch nicht mög-
lich gewesen, diesen Weg zu gehen. 

Gemeinsam mit der Belegschaft 
des Hauses gelangen aber als Lohn 
für dieses ziemlich selbstvergesse-
ne Leben schöne Erfolge: Der Bau 
des barrierefreien Gästehauses, 
die Modernisierung der Seminar-
räume im Schlossgebäude, die Ret-
tung des klassizistischen Garten- 
pavillons vor dem Verfall, die Aus-
zeichnung in Porto als bestes in-
klusives Bildungshaus in der Euro-
päischen Union und die zahllosen 
tollen Veranstaltungen, die vielen 
bis heute in Erinnerung geblieben 
sind. All dies darf jedenfalls auf der 
Habenseite verbucht werden. Und 
ja, nicht alles gelang wie vorgese-
hen oder gewünscht oder erhofft. 
Aber in Summe macht dies den 
bei weitem kleineren Teil meiner  
beruflichen Rückschau aus. 

Was bleibt letztendlich von all 
dem? Die Gewissheit, dass man 
über zwei Jahrzehnte lang eine 
überaus sinnvolle und sinnstif-
tende Arbeit an einem atmosphä-
risch wunderbaren Arbeitsplatz 
vollbringen durfte. Die Freude da- 

rüber, dass man für so manche 
TeilnehmerInnen mit dem Veran-
staltungsprogramm neue persön-
liche Wege und Perspektiven er-
öffnen konnte. Und dass man auf 
viele unterschiedliche Menschen 
traf, die unterstützend, helfend 
und beratend ein Stück des Weges  
mit Dir gegangen sind. Viele von ih-
nen waren und sind aus der Markt-
gemeinde Wagna. Ihnen möch- 
te ich von Herzen für die schö-
ne, produktive und kreative Zeit 
danken, die sie mir durch ihre 
Mit- und Zusammenarbeit am 
Retzhof ermöglicht haben. Schön 
war´s, danke sehr und auf baldiges 
Wiedersehen in Wagna, vielleicht 
schon demnächst einmal.

Im Oktober 1999 trat 
ich die Nachfolge von 
Dr. Wolfried Filek-Witting- 
hausen als Direktor des 
Volksbildungsheimes 
Retzhof an, wie damals 
der Retzhof im offiziellen 
Schriftverkehr der Steier-
märkischen Landesregie-
rung bezeichnet wurde. 
Mit Ende März 2023 
werde ich dieses schöne 
und traditionsreiche 
Bildungshaus verlassen 
und in den Ruhestand 
übertreten. Ein Blick 
zurück und vielleicht 
auch nach vorne.

Dr. Joachim Gruber ist pädagogischer 
Leiter des Bildungshauses Retzhof und 
Lektor an der Karl-Franzens-Universität 

Graz zum Fachbereich Management 
in Bildungsorganisationen.

Foto: Tomo Jesenicnik

GEMEINDE WÄCHST WEITER:

400 NEUE ARBEITSPLÄTZE 
IN WAGNA

ERZÄHLCAFÉ jeden ersten Mittwoch 
im Monat von 15 bis 17 Uhr in Gertí s 
Café – findet nach Projektende 
weiterhin statt! Thema am 5. April: 
„(M)ein Tier und ich“

AUSFLUG zum Tempelmuseum 
Frauenberg und Wallfahrtskirche: 
Freitag, 14. April 2023 von 9:30 bis 
11:30 Uhr; Treffpunkt direkt vor Ort, 
bei Bedarf sind Mitfahrgelegen-
heiten gegeben!

SPIELEFEST FÜR ALLE GENERATIONEN 
im Römerdorf in Kooperation mit 
dem EKIZ: Samstag, 29. April 2023 
von 14 bis 18 Uhr. Weitere Infos auf 
ekiz-sued.at.

In den nächsten Wochen 
ist noch einiges los. 

SEIEN SIE DABEI! 



Tief atmen wir ein, diesen lieblichen Duft.
Er ist unverkennbar und bedeutet:
Frühling liegt in der Luft!
Alles pulsiert und pocht voller Kraft.
Die ruhende Natur zu neuem Leben erwacht.
Der Horizont zeigt sich klar, 
mit feinen Sonnenstrahlen durchwoben,
ein grüner Wiesenteppich 
hat sich durch die kahle Landschaft gezogen.
Geschmückt mit zarten Blümchen in weiß, violett und gelb,
gleich einer Postkartenszene,
die ihre Wirkung nicht verfehlt.
Es krabbelt und fliegt so manches Getier,
bunte Schmetterlinge verschönern die Lüfte mit ihrer Zier.
Auf Bäumen und Sträuchern Knospen sprießen,
zwitschernde Vögel den Tag begrüßen.
Fröhliche Kinder spielen und toben,
Erwachsene diesen Wandel  loben.
Luftige Kleidung lässt atmen die sonnenhungrige Haut,
eine Brise streicht sanft über das Haar.
Emotionen, die sich in der Winterzeit angestaut,
zeigen ihre Lebendigkeit und werden wahr.
Ein bewusstes Wahrnehmen des Nächsten 
im Rausche der Gefühle,
das Entrinnen der Einsamkeit, 
wird zum anstrebenden Ziele.
Ein Geschenk unseres Gönners, 
er lässt diesen Wandel gescheh’n.
Das menschliche Auge darf eine bunte Vielfalt erspäh’n.
In dieser Farbenpracht unsere Erde fast dem Himmel gleicht.
Im Wachsen liegt die Hoffnung, 
das der Mensch sein Werden erreicht.

WACHSEN UND WERDEN
von Waltraud FRITZ

1514

Die Frühförderung und Familienbegleitung ist für Familien mit Kin-
dern im Alter von 0 bis 6 Jahren und läuft über das Behindertenge-

setz. Für die Familien fallen keine Kosten an. Das Team kommt zu Ih-
nen nachhause und fördert das Kind ganzheitlich und gezielt in seiner 
Entwicklung. Gleichzeitig ist es auch Ansprechpartner für die gesamte 
Familie. Wenn Ihr Kind ein Frühchen ist oder eine diagnostizierte Beein-
trächtigung, Verhaltensauffälligkeiten oder Entwicklungsverzögerungen 
aufweist, können Sie Frühförderung beantragen. Der Familienentlas-
tungsdienst ist für alle Familien zugänglich, die eine Person mit Behin-
derung betreuen und pflegen. Auch dieser Dienst läuft über das Behin-
dertengesetz, für Familien kann ein kleiner Selbstbehalt anfallen. Das 
LIFFT-Team kümmert sich stundenweise um Ihr Kind, wobei die Ange-
bote an die Bedürfnisse des Kindes angepasst werden. Außerdem findet 
ein reger Austausch mit den Eltern statt, um die gemeinsame Zeit gut ge-
stalten zu können. Dadurch sollen Eltern entlastet werden, sodass mehr 
Zeit für die eigenen Bedürfnisse bleibt. Auch im Austausch mit anderen 
ProfessionistInnen, zum Beispiel mit ÄrztInnen, TherapeutInnen oder 
mit Bildungseinrichtungen, unterstützen die Pädagoginnen gerne. Wenn 
Sie Sorgen um die Entwicklung Ihrer Kinder haben und eine gute Förde-
rung oder Beratung suchen, ist der Verein LIFFT die richtige Anlaufstelle.

Der Verein LIFFT arbeitet seit über 20 Jahren im Bezirk 
Leibnitz und befindet sich im Römerdorf in Wagna. 
Der Verein besteht aus 14 Pädagoginnen und bietet 
Frühförderung und Familienbegleitung sowie den 

Familienentlastungsdienst an. Beide Dienste werden 
mobil angeboten und finden entweder zuhause oder 

in der Frühförderstelle statt.Zutaten für 4 Portionen: 

600g Blattspinat (frisch oder TK)
1 Knoblauchzehe
1 Rolle Blätterteig
2 Stk. Lachsfilet, ca. 500g
2 EL Semmelbrösel
1 Ei
etwas Öl
Muskatnuss, Salz und Pfeffer

D en TK-Blattspinat auftauen und gut abtropfen lassen bzw. frischen Spinat waschen. Den Knoblauch fein hacken und in einer Pfanne mit 
Olivenöl kurz anschwitzen. Blattspinat hinzugeben, mit Muskat, Salz und Pfeffer leicht würzen und alles zusammen kurz braten. Die 

Spinatmischung dann etwa 10 Min. abkühlen lassen. In der Zwischenzeit den Blätterteig auspacken und auseinander rollen. Lachs bereitle-
gen, ggf. die Haut entfernen. Lachsstücke von beiden Seiten mit Salz und Pfeffer würzen. Die Hälfte der abgekühlten Spinatmischung auf der 
Mitte des Blätterteiges verteilen, zu jedem Rand hin etwa 10 cm Abstand halten. 1 EL Semmelbrösel auf den Spinat streuen, dann die beiden 
Lachsstücke nebeneinander auf dem Spinat platzieren. Lachs mit einem weiteren Esslöffel Semmelbrösel bestreuen, dann mit dem restlichen 
Spinat bedecken. Alle Seiten des Blätterteiges zur Mitte hin zusammenklappen und gut festdrücken. Die Spinat-Lachs-Rolle auf ein mit Back-
papier belegtes Blech stürzen, sodass die zusammengeklappte Seite unten liegt. Das Ei verquirlen und die Blätterteigrolle damit bestreichen. 
Den Lachs im Blätterteig im vorgeheizten Ofen bei 200 Grad ca. 25 Min. backen. Mit Schnittlauchsauce servieren. Guten Appetit! 

GANZ NACH UNSEREM 
GESCHMACK:

LACHS IM 
BLÄTTERTEIG

Herzlichen Dank für das Rezept. Haben auch Sie ein Rezept für uns? Über eine Zusendung würden wir uns sehr freuen: elisabeth.klapsch@wagna.at. Infos auf verein-lifft.org oder bei einem Besuch der Frühförderstelle im Römerdorf Wagna.

Ihr Magenta Kundenberater 
aus der Nachbarschaft.
Lassen Sie sich persönlich von Marvin Muster, Ihrem Ansprechpartner 
aus der Gemeinde, rund um den Glasfaser-Ausbau in Wagna beraten.

Alle Informationen auch online unter: magenta.at/glasfaserausbau 

Marvin Muster
Ich freue mich auf Ihren Anruf!

 0676 8200 5012
 marvin.muster@magenta.at

Kommende 
KLIMASTAMMTISCH

Termine
NO MOW MAY

SCHONENDE UMWELTVERTRÄGLICHE RASENPFLEGE
Donnerstag, 23. März – 18 Uhr | Vereinsheim Wagna

SENSENMÄHKURS
Samstag, 24. Juni | Naturgarten Marienheim Leitring

Anmeldung erbeten! T 0650 2906299

DER VEREIN STELLT SICH VOR

· Zaubershow · Tanzen und Singen mit Nina Lipp · Kasperlvorstellung 
· Bastel- und Malstationen · Hüpfburg · Kinderschminken &Luft-
  ballonmodellieren · Glückshafen &Infostände und vieles mehr... Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung in der Mehrzweckhalle Wagna (Gemeindehausstr. 7) statt.

Römerdorf 2, 8435 Wagna
T 0664/9114080

info@ekiz-sued.at




